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ZamstaZ den 24. Wrtsber 1839.

Uerwischte ^ e r l a n t b a r n « Z e n.

Z. »Ms, (») G d i e t a l - V 0 r r u f u n a«

Von der k» t. vereinten Bezirk3«Obrigkeit Wichelstetten zu Krmnburg werden machbenannts
Indwlduen, als:

^ Name des militär» ! ̂  , l ^ !
^Pf l icht igen und nicht . W o h n o r t P f ü l l Z '3 " I Anmerkung
^ erschienenen Indivt« -Z ^ H; «Z ?a

1 Pouschner Joseph 6 hökein Höften j 19 Rettut. Flüchtling.
2! Sommann Joseph !i Ranndorf » »9 betls
ö'l Ropreth Bartdoloma 9 Neudoif » lg detto
4 l Kastrun Valent in 3 Uniervellach » »Z detto
blUrch Machias 5 Ducrje Zirtlach ^ ! 19 detto
6 ILnzezh Matthäus ^3 Grad » .̂ ^ ^9 betto
7 Martinak Ietn» ? „ « - 'S l^g tetto
b Sluga Georg ^3 Ttephansberg „ ^ lg detto
9 Tscheru Andrä i2 Terstenig Terfienig i « I i '9 ^ t o

10 Kskail Alex » Kokriy Pläoassel !.». ' ^ 9 detts
11 Viditz Jacob 53 Freuhos » z ^ > ^ ' " '9 ^eNö
,2 Gertlcha Johann 5 Taünz „ z " j »9 delta
,3 Lomdlll Johann 5^ Orechoule ., ! ^ «9 detw
iH HtuNar Andrä 5> Witterbilkendorf Birkendsrf i ^9 detto
25 Tschuck Alex 39! Stcohain Naklas - » ^ »9 detto
16 Mwdetlcd S i m o n 4tj! „ « j >«i « »9 detto
17 i Semen Caspar 29! Ctadt Krainburg Krainburg ! ! > »9 detto
id 'Kenda Biasius 5 i Kanker Vorstadt ! « ^ ! . ^ 19 delta
,q!Blüscheu Mathias L Goreine ., " ' 9 detts
20 Kosina Alex 3 i Tschirtfchitfch «, ^. ' 9 detts
21 Nohmann Joseph 2 Straschische S t . M a r t i n ^ " z^9 detts
22 hrcvatm Michael 76 „ „ U-. « »9 detto
25 Gorjanz Johann 7 Dorenosüvg ^ — »9 m i t P a ß abwesend-

! " und wird vom M i «
-3 ! chael Terde v. Lau«
« « 3«z fach supplirt.

sä Irenkusch Joseph Z4 Obschßnitz Oberfeßnih 3 Hg mit Paß abwesend,
und wird durch den

z Anton Pirz v. Pn-
! tendorf supplied

25 Pogalschnig Thomas 6 ^ ^ ! ^ 9 ohne Paß abwe»
l l lend«

mit dem Bedeuten vorgeladen, daß sich die Eupplenten binnen viee Monaten, die Uebngen abet
nach Verlauf von einem Jahre und sechs Wochen, um so gewisser persönlich stellen und über ihre Ent«
weichung zu rechtfertigen haben, als im Widrigen nach Verlauf dieser Frist gegen sie zu Folge hoher
Gubernial. Gurrende vom 2a. Iuny l 6 l 5 , Zahl 6325, und der übrigen hierüber erftossenen VilSld»
nungen^ erforderlichen Falls auch nach dem Auswandemngs» Patente, verfahren werdW wird.

Krainburg am z 4> Octehßr iLZZ.



536
Z. iZZH. (3) V o r l a d u n g s » E d i c t .

Von der Bezilks« Obrigkeit Schneeberg, Adelsberger Kreifes, werden nachstehende mM»
tölpftichtige Individuen vorgeladen : ^ ^ ^

^ — — « — ^ Abwesend l ' I ^
V o r . u n d Z u n a m e ' K ^ ^ ^ Vorlüdung

des !^> G e b u r t ö o r t « P f a r i mit j ohne ^ ! „ ^
V o r g e r u f e n e n Ẑ ^ ^ ' " ^ e n ^

^acob Miklautfchitfch n Grohberg >9 Oblack -^ — z «
Anton Mlheutfchnfch » Metule °-° ^ " . — — — ! i
Jacob Httty 2 Raune — >^r. Bett — , ^ — , —
Gregor Gradischgr 4 Mramoroub. Lufchalje — Odlack —° — z , - ! ^
Paul Tekauz 4 Raune — St . Gsit — » i - ° z —
Andrä Tetauz 4 Taufchle 2a ^ , — »_ ß _̂» j ,
Andrä Mlaker ,2 Grafenacker — ?aa§ — « . — z ^
Andrä Kraschouz ü Neudorf — Odlack — -> , «^ ^
Georg Kottnlg 4 Oberfeedorf — saaS — 1 — ^

' Blasms Thamschttfch 3 Staot Laas - ° ^ l — — ^ —
Valentin Kraih '7 Oberscedorf — « __ z — —
l̂acob Tekauz ö Ruoofou 21 S t . Ven — 1 — _̂_

Andrä Schnidarfchitfch ,u Pf. Odlack - ° Oblack ^ - ° — ! —
Anton Ianesch ^7 Nadenfeld 22 Laas — -» — z z
Jacob Krafchoul 5 Studenz — Oblack — — » j «^ °
Anton Henta Z Raunig ^ — « _^ ___ ^ . ^ ^
Etevhan ValentschitZch »o Attenmarkt 23 yaas ^ ^ . — z > ^
Andrä Iuanzhizh 2 Runarsku — Odlack ^ . — , ^ ^
Franz Stenta 5 Minna — » - , z — z ___
Anton Paltschitfch ,4 Metulle — « - — , ! _ «
Anton Scherjou ^ RunarSku — „ _ _ _ — , _
Anton Gorup 4 Krample — „ „_ — » ^ ^
Jacob Kotfckevar « Poolaas — Laas — » — ^ >«
Georg Satraifcheg ^ Skuszhe — Odlack ^ 1 — z ^_
Georq Kiantscher b Studenu — ^ __ _ ^ , ^
Markus Wetschai 2 Wezhaje — S t . Veit — z . - —,
Mathias Macksutschltsch 2 Toppsl — Obtack — . ^ — ^ .
Joseph Moditz , Glinna >-° „ — " ^ ! " " ^ °
Bl^siuS Bebar S Babenfelö — > La.iS __ — i ^
Anträ SakraMeg 9! Skufzhe —! Oblack — l ^ — «>
Andrä Dreuh 26! Altenmarkt 24 > Laaö -°° z — >^
Vukas Tauritfck 2> Böfende?g " j Odlack __ 1 z _^
Mat thäus Nropin 42 z Alten markt l—Z LaaS — » — —
Iacod Lufchar 3 ! Mramorou ' — Oblack , » . ! - . , _^
Jacob Perufcheg Kz Bcnölte —'̂  ^ _ ^ „> z
Johann P,rmann 3> Plrmanns — S l . Belt ^ «- z < >- »»
Georg Ruppar ,3 S t . Veit ^ — ^ _^ — — 3
Joseph M'.ttautschitsch 7 Deutf-boorf l — Odlack , ^ . ^ »^ ^ .
Gregor S t r u M 4! Strukeldorf — S t . Veit — — z — Z
Lukas Trscba 2Z! B^dcnfeid 25 Laas h — j z ! — —
Michael Mulz 1 j Ottck — . ^ ^ z — - — ^
Michael Namre ! l z Ncudorf — O^ack ^ . j . - z _^ ,
Michael LauritfH -2) z Bösenberg - ^ ^ — - — ^ z —
Matthäus Primsschttfck 2 ̂  z '5tudenu — ^ »> ^ , z __ ->
Johann Matscheg »5 j Radleck — .» ^ . _» z 3 —
Jacob Hitto 6! Raunig — „ , _» ^ . ^ , —.
Jacob Tausche! 5 ̂  St< Veit — S t . Veit — ^ — z — A
Johann hitty l l6^ Neudorf — Oblack . - — ^ — ,
Valentin Tekauz j 2 ̂  Slugou — ,, __ , «» z — ^
Mathias Marouth 4 l Benette — '> ._ ^ — ? »» z
Mathias Pakifck 2l Neudorf ! — .» — ! — ^ , ^ .
Gregor Vatcaifcheg 4 Heiligen Heist ^ — ,, ^ — z —- 1 j —

Dieselben haben siH binnen vier Wonattn vo^ beute an ^ercchnce, so gewiß vor diese H i '
Pr?s»Obngf?n zu stellen/ als Ue im W:or?gen na^ dcn dießfälllgen Vocfchriften behandelt werden,

Bszttw'Obrigkeit Schneederg am 24. September 162g.
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I , »552. (Z) Nr. l56o.

C o n v o c a t i o n s «Td i c t .
Von dem Bezntsgerichte heiligen Kreuz nächst

Heidenschaft wird durch gegenwärtiges Edict aNen
Denjenlgen, eenen daran gelegen, hlcrmlc bekannt
gemacht: Es fe.- von diesem Gerichte in ine Gross«
nung eines Concurses über das gesammte, in der
Provin; Görz befindliche, bewegliche und unbsweg«
Uche Vermögen deö Alovö Kutiaro. Papielfabrl«
tanten zu heidenlchaft, gewlNiget wolden. Daher
wird Jedermann, dst an erstgedachten Verschulde-
ten eme Forderung zu stellen heeechligöt zu seyn
glaubt, hiermit erinnert bis den 2l, Jänner iä3s
die Anmeldung feiner Forderung in Gestalt einer
formlichen Klage widel den Gcrickts-Advocate«,
Herrn v^. PaNencig aus Görz, als Vertreter der
dießfäNigen Concursmassz, bei diesem Beznta »
Gerichte allsogewlh einzureichen, und in dits^k
nicht nur die Nichtigkeit seiner Forderung/ son»
dern auch das Recht, kraft oessen er ln diese sderjene
Classe geseht zu werden verlangte, zu erweisen,, als
wtdriqenS nach Verfinßung des erstdestnnrnten
Tages 3Nem.)nd mehr gehört, und Diejenigen,
welche lhre Faroerung d:K dahin nicht gemeldet ha>
bcn, in Rücksicht dci gesammten, in der Graf«
schift Görz befindlichen Vermögens des odenge>
nancnen Velschuldeien ohne Ausnahme auch dann
adgewiesen fton sollen, wenn ihnen wirtlich ein
EompensationZrecht gedühlte, oder wenn sie auch
kln ezgcneö Gut von der M ŝse zu fordern hätten,
oder wenn aucb ihre Forderung auf ein Ncgenoeö
Gut vorgemerkt wäre, dah also solche Gläubiger,
wenn sie etwa in die Masse schuldig seyn folttcn,
dle Schuld ungeachtet dcö (Z,ompcnjacillns > Oigenv
thumss o)er PfandrechieZ/ das lhnen sonst zu stat-
ten gekommen wäre, abzunagen verhalten w«s
den würden.

BeziM'Gericht helligen Kreuz am 17. Qc»
toder !Ü2g.

Z. lZZg. (2) Nr. Ü29.
L i c i t a t i 0 n

der Anton Arsischnig, vu^o Grabner'schen Per-
laß - Hofstatt und Fährnisse in St . Irgen od Littay.

Vom Bezirksgerichte zu Sittich, als Adhand«
lungs-Instanz wird hiemu bekannt gemach:: daß
cs über mündliches Ansuchen der Witwe Mana
Arsischnig im eigenen, und M Vormünccrinu
ihrer zwey Kinder Namen, in dieoffenlkche Ver«
fteigerung der, zum eheqattlich Anton Arsischnig,
>u!Zo Gradnel'schcn Verlasse gehörigen, der löb»
Uchen Gült Stangen, ^ud Rect. 3 r̂, 57 dienftog«
ten, zu St . Irgen od Ltttay liegenden Smtrittel-
hude sammt den dabey befindlichen Fahrnissen ge»
wllllget, und zur Licitarion der Realität, der 2g.
October l. I - Früh von 9 bis ;» Uhr, und zu
icner der Fahlnisse am nämlichen Tage von l»
Uhr )Slmittagö biö 5 Uhr Abends, mit Aus-
seßung der Mittagsstunde^ nn Ölte der Rcalilät
anberaumt habe.

Di? Realität, welKe aus einem gemauerten
Nemen niedltchen Häuschen, abgesonderten stalle,

,mil den Dreschtenn'Gedauden , am Ufer de5 Sa«
?e»Stromev, dann üus einem ganz neu auige-
tlchtetkn Nebengebäude mit etnem geräumigen
Zimmer und einem Getreidkassen , unterhalb zwey
Kellcr. s,immr!'.ch im guten Haufiande ^ unV
räch tem unverbürgten Iclcphip/lchen Ausmaße

aus '23l ij6 Quadrat. Klafter Aeckern, ^99 3M
Klafter Wiesen, und 5 Joch, ,44b Klafter Wal.
dunqen besteht, w»rd um den gerichtlich erhobenen
Schähungöwelth pr. 399 ft. 10 tr« ausgerufen.

Die Fährnisse bestehen: in 2 Ochsen, 2 Kü«
hen, 2 Kalbinnen / z großen und 2 kleinern Schwei-
nen, 4 Nocken, » Kaftraun, 2 Stöcken Bienen?
in verschiedenen Getreid « Gattungen , mehreren
Centner heu und Sttoh, Pflügen, Eggen und
sonstigen Wirthschafts,, haus-, Küchen, und
Keller»Gerathen, 3 Eimer Wein, Lleidungs»
stücken, Schiffs. Hälfte sammt Rüstung, und lind
um 662 st. 9 lr. geschähet.

D»e wesentlichen öicitationZbedmgnisse sind:
daß der Ersteher der Realität emen Drnttheil deK
Meistdozs in a4t Tagen nach der Luitation bae
erlege, sich hinsichtlich der zrreo ankern Dlitttheile
we^en »iufnftung mu der intabuluten Gläubige«
linn Marw Alsis^nig einverstehe, die Fahrnisse
adersogleich bezayn une wegqefuhlt werben müssen.

Die Rea!ttat eignet sich zu einem sehr rcr«
tbeiihaften Wirthshause, da solche zwlschen 2em
Martte Llltay und Poganig, an dem Fahktwege
beom Ufer der schiffbaren Sare liegt, und der
Sch'sszug dermal unter dem Hause volde? e',n-
gelcttel lst.

Zu welcher Licitatisn daher dis Kaufvlltdd^
ber mit dem Aersaye eingeladen werden, daß Ne
das NchaZungZ« Protokoll und die wenern Llci-
tationsdedlngtnsse vor der Licitationst6fts2yung in
der hierortigen BezirManzley einsehen können»

Sittich am »o. October tä2^

'Z7^33^ (2)" — — - ^ " U ^ 7 ^ 2 g l
C o n v o c a t i o n

nach Anton Arsifchnig, viUzo Glabner, Schiff-
mann und Hofttäner von Ht. Irgen.
Vom BezirkZ. Gerichte zu Sittich, als Ab«

handlungs-Instanz wird tziemtt bekannt gemachl:
t^ß zur Anmeldung und Liquidirung der Actwa
und Passiva nach dem, am t6. September l. I .
vörst̂ ldenen Ant^n Arsifchnig, vulß« Grabner, ge>
wesenen Schlssmanu und Hofstätter vsn St. I l«
gen od Ltttay, eine Tagsayung auf den 2. I?o»
vemder l. I.< Früh um 9 Uhr, in der BezirfS?
Kanzlcy zu Eiilich mir dem Anhange anberaumt
worden feo, taß cie Verlaßgläubiger ihre Forde-
rungen um so gewisser hierbei anzumelden und zu
liauldireNs d«e Vell^ßfcduldner ader ihre Schuld-
belege anzugeben boben, alö im Widrigen gegen
Letztere im NechlSwege eingefchritten werden wüld?.

Stttich am iQ. October i^2g.

' F e i l b i e t u n g s - E d i c t .
Von dem k. t. Bezlttsgerickte der Umgebun»

gen Laidachs wird hlcmtt bekannt gemacht: GZ sey
aui Ansuchen des Johann Iammg, väterlich Ni-
?!as Iamnig'schcn Unwerfalelden von Zwischen-
wa^eln, ln oie öffentliche executive Feilbtetung
der, dem Joseph und Franz Schusterfchitsch geho»
rigen, zu iHlancschitfch, s^b Confc. Nr. i?. iie.
genden, dem Gute Pepcnsfetd, sud Urb.Nr« 74,
uno Rect. Nr. 5^, dienstbaren, gerichtlich auf
3^63 ft. 20 kr. M . M<, gelckähten ganzen Kauf»
xechlsduds, wegen schuldigen 2929ft. »Z kr-M. M .
c. 5. c. 7 gcwiNiget worden.

Zu diesem lZnde werten nun drei Feilbietungs'
Tagsayungen, uno zwar ^ d« erste auf den 28-
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September, die zweite auf den 29. October, und
dze cntte auf den 3o. November l. ^ l . , Vormit«
3ags von 9 bis l2 Uhr in I^aco oer Realität zu
Stanefchilsch mit dem Anhange angeordnet, daß
diese Hübe, falls sie weder bei der ersten noch zwei-
ten Tagfahung um den Schätzungswert!) an Mann
gebracht werden sollte, bei der dritten Feilbietung
auch unter demselben hintangegeden werden wurde.

Sämmtliche Kauftustige und Tabulargläudi.
ger werden hiezu zu erscheinen mit dem Beisahe
eingeladen, daß dle Licilalionsdedlngnisse und die
Schätzung de? fraglichen hude täglich hieramts
«mgesehen werden können.

K. K. Bezirksgericht zu Laidach am H . Au«
gust ,629.

A n m e r k u n g . Bey der ersten Feilbietungs«
Tagfahung hat Niemand ten Sckatzungs-
trerch angeboren.

z 7 ^ . »245. (2) N r . 772 el 770.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Senose«sch in Inner»
krain wird hiemtt zur aNqcmeincn Kenntniß qe>
bracht: Nachdem das hochlo?l,chc t. k. Htaor.
und Landrecht in der Erecutionssacbe der hlerlän«
digen k. k. Kammerprocuratur »n Vertretung des
höchsten Aerars, wlder Anton W-r lh von Pr^«
rra id, wegen schuldigen FleMsaß «PachlsHUUngZ.
Raten pr. 1177 ft. 09 2j4 ?c. C. M - , ln oie execu»
tlve Feildietung nachgehender Nealitalen und Rech«
t e , a ls :

,5) des dem Gxecuten Anton Wi r th gehörigen.
' im Glundduche der Herrschaft Prewald, ^ub

Nr, Z4j26 inliegenden Hauses sammt An«
und Zuqehör, geschäht auf . . 255o si.

dann der für sich zu uerstngernden. Par«
ceuön, nämlich:

K) deS von Anlon Ossana erkauften
Oofigattens, geschaßt auf . . « 22a , ,

c,) tss Ackers und Wiesstecks kolan-
221 erkauft von Lucas Ossana. ge»
schähr auf . . . . . . . . 53o zz

<3.) des Ackers r o l ^ n x a , so ü lsr rüng«
lich z u m h a u f ö gehörte, betheuert
auf . . . . . . . . . . 22S „

.-.) der Wiese ?0U5cKna, geschätzt
a u f . . . . . . . . . G 7 0 «

s.) des Ackers und Wiesstecks Ler j i , , 25o „
ß.) des A3ers und WiMeckS Ksr ! ,

geschäht a u f . ° » . . . . « 1670 ^
l'.)'deZ Ackers und Wiesflecks u r ^

leck, geschätzt auf « . . . . . 9 0 «
j ) des Ackers 5c>nnik, geschätzt auf . 33« ^
K.) des Ackerö v u l ^ , geschäht auf ,- n5o,p,

dann
j , ) der zu I^büK^u liegenden Sechs-

telhube, destehend aus den in dieß»
gerichtlichem Schätzungsproiccoll,
ääo. 29. und 3z. Jänner »625 an»
abführten Realitäten, geschätzt auf , i8a ^

^ ie nlcht minder
m.) des Tafermnrechtts, geschätzt auf . zo'öo y
n.) des gehsntrechts. gerichtlich srhc^

ben 2uf den Wend . . . . . 52o „
ncron nach Inhal t der Acitaüons» Bedingnisss
das Tafernrecht n iu der Versteigerung dks Hauses
lammt An« und Zugehör dergestalt in Herbindung
gesetzt w u d , daß das haus sammt An« und Zu»
gehör, und daö Tafernrecht zwar gleichzeitig, je«

doch nach den eigenen TchäzungswertHen in, AuZ«
ruf gebracht, und die Anbote so wie der Meistboc
für das haus u n : Tafernrecht in besonderer Ev i .
denz erholten werden, zu bewilligen befunden, und
zu deren Vornahme tiefes Bez r'sgellcht mlt do<
dem Erlasss, <^6«. 2«. I u i o 'Ü29, Nr. ^ l et
Nr . 4^72, clsucht dat, fo werden zu diesem Ente
die FeUbletungstagsayunqen auf dcn ,5. und ,6.
September, dann »4- und l 5 . October und »6.
und !? . November l. I . , und zwar e;e tthtcn Ta«
ge ä'.aes jeden Termins für die zu I^belsicu lie»
gente ^echslelhute, zctesmal Vormittags von 9
eis Z2, und Nackmittags Von Z vls 6 Uhc, in Lcico
Plswald und I^dyjzjcu mit kem Beisähe ande>
räumt, daß zcne Pfanogegenstänte, welche bei
der ersten oder zweiten Ftilrielungstaafahunq nickt
um dcn ^-chatzungswenh angebracht werden tcnn»
ten, hei icr drit t ln auch talunter hintangegeben
werten würden.

Die tießfaiUgen Schätzungs« und Licitatisns»
Bedingnisse, von welch' lehtein insbesondere er«
wähnt w i r d , daß Derjenige, der zur Licitation
zugelassen werden wiN, ror Beginn derselben 5 ojo
dcö Ausrufspreises tsZ feilzubielenden Objectes im
Baren als Vad ium, wclchcs dem ^rsteher rück?««
halten, und auf Abschlag des Msistbctes in Rech»
nung genommen, den üdngen Licitanten aber
nach beendeter Feildietung zurückgezahlt werden
r r i io , zu Händen der Llcltatzons - Commission zu
erlegen hat, tonnen von heure täglich unier ten
Amtsstunden in der hiesigen Amtökanzley wie auch
am Tage der LicitaNon emgesehen rrecden.

Zu dieser Licitation werden demnach alle
KaMussia.cn und insbesondere die Tabulargläudi»
ger, die Ehegattinn des Grecuten, Theresia Wi r th ,
gcdorne Ivanz, Hcrr Franz Spellar, Herr ^ranz
Ba^antsä,icsch, Johann Waiß und dessen gro§<
jährlg: Kinder, Johann, Anton und Theresia, dann
Iodann Kautschilsch, Hr. Mathias Dolenz, die
<Zarl Frant'sche PuplNarmasse zu Landoll, durch
dcn Vormund Nttlas Dclles, dann Blas Lenassl,
tie Vo^thcrrschaft Prewald, Johann Debeuz und
Mcir?us Gorjanz/ ferncrs Johann Koscher, Franz
Burger , Franz G l i l l , Hr. Anton Kristcvb, Franz
DoNnitschii, Franz DoNnitscber'fcher Unirersaler«
he, Franz FerjantschitsH, Franz Ianefch, zur
Perwahrunz ihrer Richte hiemit vorgeladen.

Bezitksqeiicht Senosetsch den 7. August ,829.
A n m e r k u n g , Bei der ersten und zweiten

Feilbietungs'Tagsatzung hat sich kein Kauf«
lustiger gemeldet.

Z» zZ/z?. (2)
Der Pfarrvikar zu Prem im Adelsberger

Kreise wird lm Monate November l. I . ,
mehrere Hundert veredelte Obftbäumchen ver-
schlkdener Gattung und von besten Screen,
als: Aepfels besonders viele Taffentapfel-,
Nuß 5 und Kirschenbäumchen, spanische Weich-
seln und Renkolde, (kcsineclänäI) zu ver-
kaufen haben. Das Stück von'Aevfel- und
Nußbäumchen kostet zwölf, von Kzrschbäum,
chen, spanischen Welchseln und Renklode ader
dreyßig Kreuzer, itebhüber davon können gleich
im Anfange besagten Monates zu jedsr Stuns
ds damit bedient werden,


